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Sehr geehrte Damen und Herren,

BioCISE (Resource Identification for a Biological Information Service in Europe) ist ein von der
Europäischen Union gefördertes Projekt mit dem Ziel, biologische Sammlungsdatenbanken in Europa zu
identifizieren und zu analysieren. An dem Projekt direkt beteiligt sind 20 Wissenschaftler verschiedenster
Fachrichtungen aus 10 EU Staaten und Israel. Die Ergebnisse der Recherche werden im World Wide Web
veröffentlicht und sollen als Grundlage für die Schaffung eines gemeinsamen Europäischen Sammlungs-
informationssystems dienen. Der Begriff "Biologische Sammlungen" wird dabei von uns zunächst sehr weit
definiert und schließt folgende Hauptgruppen ein: Lebendsammlungen (Mikroorganismen, botanische und
zoologische Gärten), naturkundliche Präparatesammlungen (v . a . in Museen und Universitäten) und
Datensammlungen, wie sie zum Beispiel bei floristischen und faunistischen Kartierungsprojekten erstellt
werden. Die Größe der Sammlung spielt dabei keine Rolle, im Gegenteil, wir sind besonders daran
interessiert, auch kleinere oder hochspezialisierte Sammlungen zu erfassen.
Weitere Informationen zu den Zielen des Projektes können Sie unter der oben angegebenen URL auf dem
World Wide Web abrufen. Selbstverständlich stehen wir auch für Nachfragen zur Verfügung.
Wir nehmen an, daß an Ihrer Institution zumindest eine Datenbank zur Verwaltung der Sammlung(en) benutzt
oder aufgebaut wird. Wir möchten Sie daher sehr herzlich bitten, uns die beiliegenden Fragebögen (Institution
und Datenbank) ausgefüllt zurückzuschicken. Falls Sie mehr als eine Sammlungsdatenbank unterhalten, sollte
für jede ein separater Datenbankfragebogen ausgefüllt werden. Da wir zudem einen Überblick über
biologische Sammlungen anstreben, möchten wir Sie bitten, den Institutsfragebogen auch dann auszufüllen
und an uns zurückzuschicken, wenn Sie nicht über eine Sammlungsdatenbank verfügen.

Wir bedanken uns im voraus für Ihre Mühe!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Walter G. Berendsohn (Projektleiter)
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